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Blättle-
Sommerpause
Im August wird das 
Gemeindeblatt Kappel 
eine Erscheinungs-
pause einlegen. Die-
se Pause betrif t die 
Sommerferien in den Kalenderwochen 32 
bis einschließlich 36. Somit wird die letzte 
Ausgabe vor der Pause am Mittwoch, den 
29.07.2015 erscheinen. Redaktionsschluss 
ist Freitag, der 24.07.2015, 12 Uhr. 

Die erste Ausgabe nach dieser Pause wird 
am Mittwoch, den 09.09.2015 erscheinen, 
hier ist der Redaktionsschluss am Freitag, 
den 04.09.2015, 12 Uhr in der Ortsverwal-
tung Kappel. 

  
 
 

Ortsverwaltung Kappel 
Großtalstraße 45 
79117 Freiburg i. Br. 
 
Öf nungszeiten: 
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Montag und Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr 
 
Telefon:  61108-0 
Telefax:   61108-99 
 
Internet: www.freiburg.de/kappel 
 
E-Mail: ov-kappel@stadt.freiburg.de 
 
 
 

Keine Bürgersprechstunde des Ortsvorsteher in den Sommerferien 
Die regelmäßige Mittwochssprechstunde von Ortsvorsteher Dittmers im Rathaus i ndet in den Sommerferien nicht statt. Auskünfte und 
Terminvereinbarungen unter Tel.: 0761/61108-0 oder per Mail: ov-kappel@stadt.freiburg.de 

Fundsachen 
Bei der Ortsverwaltung Kappel können 
Fundsachen abgegeben bzw. abgeholt 
werden. 

Aktuelle Fundstücke:

Schlüssel mit Schlüsselmäppchen

Fundgegenstände  können grundsätz-
lich innerhalb von 14 Tagen zu den üb-
lichen Dienststunden bei der Ortsver-
waltung Kappel abgeholt werden. Nach 
dieser  Frist werden die Fundsachen an 
das städtische Fundbüro, Merianstr. 16  
übergeben. 

Erhöhung des 
Kindergeldes 2015 
Zur Förderung von Familien wird rückwir-
kend zum Januar 2015 das Kindergeld um 4 
Euro angehoben. Damit erhöht sich der Be-
trag für das erste und zweite Kind von 184 
auf 188 Euro, für das dritte Kind von 190 auf 
194 Euro und für jedes weitere Kind von 215 
auf 219 Euro pro Monat. 

Die Familienkasse der Bundesagentur für 
Arbeit zahlt den neuen Kindergeldbetrag 
ab September 2015 automatisch an ihre 8,9 
Millionen Kindergeldberechtigten aus. Die 
Nachzahlung für die seit Januar 2015 ab-
gelaufenen Monate erfolgt in einem Betrag 
spätestens ab Oktober 2015. 

Außerdem wird im Januar 2016 das Kin-
dergeld um weitere 2 Euro erhöht. Für die 

ersten und zweiten Kinder beläuft sich der 
Betrag dann auf jeweils 190 Euro, für dritte 
Kinder auf 196 Euro und für jedes weitere 
Kind auf 221 Euro pro Monat. 

Für Fragen und persönliche Anliegen zum 
Kindergeld steht Ihnen die kostenlose 
Service-Rufnummer der Familienkasse un-
ter Tel.: 0800 4 5555 30 (gebührenpflich-
tig aus dem Ausland: +49 911 12031010) 
während der Servicezeiten von Montag 
bis Freitag zwischen 8 bis 18 Uhr zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen zum Kindergeld sind 
im Internet abrufbar unter www.arbeits-
agentur.de -> Bürgerinnen und Bürger -> 
Familie und Kinder -> Kindergeld, Kinderzu-
schlag. 

 

„Deckel zu!“- Kampagne 
startet nach den Sommerferi-
en - Gelbe und rote Karten für 
überfüllte Restmülltonnen
Überquellende Mülltonnen erschweren die
Arbeitsbedingungen der Müllwerker, stören 
das Stadtbild und locken häui g ungebete-
ne Tiere an. Gegen diesen Missstand will die 
Stadt nach den Sommerferien Abhilfe schaf-
fen und mit gelben und roten Karten gezielt 
gegen überfüllte Restmüllbehälter vorge-
hen. Zuerst kommt die gelbe Warnung, dann 
die rote Karte und bei der nächsten Leerung 
lässt die ASF die übervollen Mülltonnen ste-
hen. „Wer mehr Müll produziert, soll auch 
mehr für die Entsorgung bezahlen. Es ist 
nicht fair, dass einige ihren Abfall zu Lasten 
der Allgemeinheit beseitigen lassen“, so Um-
weltbürgermeisterin Gerda Stuchlik. Durch 
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Hinweise im aktuellen Abfallkalender 2015 
und durch Begleitschreiben zum Jahres-
gebührenbescheid wurden alle Freiburger 
Haushalte frühzeitig auf die im Spätsommer 
geplante „Deckel zu!“- Aktion informiert. 

Überfüllte Behälter stehen überall im ge-
samten Freiburger Stadtgebiet. Stichproben 
der Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
Freiburg (ASF) ergaben, dass regelmäßig 8 
bis 10 Prozent der Abfalltonnen überladen 
werden. Je voller die Tonnen oder Container 
sind, desto höher werden die Arbeitsbelas-
tung und das Verletzungsrisiko für die ASF-
Mitarbeiter. Aus nachvollziehbaren Gründen 
der Hygiene und Arbeitssicherheit dürfen 
Müllwerker nicht in die Behälter greifen, um 
Müllsäcke herauszunehmen, den Tonnen-
inhalt zusammenzudrücken oder festzuhal-
ten.

Mit der neuen Kampagne „Deckel zu!“ will 
die Stadt Freiburg nach den Sommerferien 
ihre Bürgerinnen und Bürger zu mehr Rück-
sicht bewegen. Die rechtliche Grundlage bil-
det die städtische Abfallwirtschaftssatzung. 
Sie schreibt vor, dass die Deckel der Abfall-
tonnen am Entleerungstag geschlossen 
sein müssen und zusätzlicher Restmüll nur 
in gebührenplichtigen Müllsäcken bereit-
stehen darf. Den Haushalten, die häuig ihre 
Restmülltonne überladen, wird empfoh-
len, ihren Müllbehälter entweder von einer 
14-täglichen Abfuhr auf eine wöchentliche 
Abfuhr umzumelden oder ein größeres Ge-
fäß zu bestellen. 

Wer nur gelegentlich mehr Müll entsorgen 
muss, als in die Tonne passt, kann dafür die 
städtischen roten Müllsäcke kaufen. Die Ver-
kaufsstellen indet man im Abfallkalender 

oder online unter www.abfallwirtschaft-frei-
burg.de .Unsozial und unzulässig handeln 
dagegen Personen, die ihren zusätzlichen 
Müll ungefragt in den Tonnen ihrer Nach-
barn entsorgen; hier hilft eine abschließbare 
Restmülltonne oder der neue Vollservice für 
Abfallbehälter. Beides kann bei der ASF be-
stellt werden. 

Die „Deckel zu!“-Kampagne soll die Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Gewerbetrei-
benden für eine verursachergerechte Finan-
zierung der Restmüllabfuhr sensibilisieren. 
Wo regelmäßig mehr Restmüll anfällt als in 
die Tonne passt, sollen die Verantwortlichen 
dafür die entsprechende Gebühr bezahlen. 
Bislang hat die Stadt die Kosten für die über-
ladenen Mülltonnen als Fehlbetrag auf alle 
Haushalte umgelegt. 

Die Stadt Freiburg verspricht sich von der 
Kampagne auch einen ästhetischen Gewinn 
für das Stadtbild: Vermeidbar sind auch Ver-
schmutzungen auf Gehwegen und Straßen, 
denn auf dem Weg zum Müllwagen fällt 
häuig ein Teil des überquellenden Abfalls 
aus der Tonne und bleibt auf dem Plaster 
liegen. Mit Hilfe der „Deckel zu!“- Aktion 
soll der zusätzliche Aufwand für die ASF-
Mitarbeiter und für die Anwohner, die zur 
Reinigung der Gehwege verplichtet sind, 
reduziert werden. 

Die wichtigsten Einzelheiten zu der „Deckel 
zu“- Kampagne und den gelben und roten 
Karten: Bei übervollen Restmüllbehältern, 
die ab 21. September zur Abfuhr bereitste-
hen, hinterlässt die ASF als Warnung eine 
gelbe Karte. Sie bedeutet, dass dieser Behäl-
ter, falls er wieder überfüllt wird, anschlie-
ßenden die rote Karte bekommt und dann 
nicht mehr geleert wird. Auf der Karte in-
den sich zusätzlich Hinweise, wie der zusätz-
liche Restmüll korrekt entsorgt oder wo eine 
größere Mülltonne bestellt werden kann. 
Da alle Freiburger Müllgefäße mit einem 
elektronisch lesbaren Chip ausgerüstet sind, 
kann die ASF jeden Behälter einem Haus-
halt oder Betrieb zuordnen. Die Freiburger 
Abfallwirtschaft geht davon aus, dass die 
angesprochenen Benutzer die gelbe Karte 
ernst nehmen und entsprechend reagieren 
werden. 

Bei Behältern, die ab 9. November übervoll 
an der Straße stehen, hängt die ASF dann 
die rote Karte an. Sie bedeutet, dass der ent-
sprechende Restmüllbehälter nicht geleert 
wird und stehen bleibt. Die betrofenen 
Benutzer müssen sich in diesem Fall selbst 
um die Entsorgung des Restmülls bemühen, 
indem sie rote Müllsäcke kaufen oder den 
Abfall kostenplichtig bei einem Recycling-
hof abgeben. Nach Einschätzung der Frei-
burger Abfallwirtschaft dürften rote Karten 
nur selten zum Einsatz kommen. In jedem 
Fall sendet die ASF den Benutzern der auf-
gefallenen Behälter ein ausführliches Infor-
mationsschreiben und einen Anmeldebo-
gen für eine größere Restmülltonne zu. Falls 
einzelne Nutzer sich dann immer noch nicht 
kooperativ zeigen, kann die Stadt ihnen die 
geeignete Größe des Restmüllbehälters vor-
schreiben. 

Bei Fragen, weiteren Informationsbedarf 
oder zur Änderung des Leerungsintervalls 
oder der Größe des Abfallbehälters können 
sich die Bürgerinnen und Bürger gerne an 
die ASF, Telefonnummer: 76707-430, oder 
per E-Mail an info@abfallwirtschaft-freiburg.
de wenden. 
 
 

Gemeinde Kirchzarten
Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald 

Die Gemeinde Kirchzarten sucht für 
die Hortbetreuung an der Tarodunum-
grundschule in Kirchzarten-Burg und 
der Grundschule Kirchzarten 

Erzieherinnen / Erzieher 
oder einer vergleichbaren Ausbil-

dung entsprechend dem Fachkräfte-
katalog des § 7 KiTaG 

Tarodunumgrundschule Burg:
in Teilzeit mit 22 Wochenstunden zum 1. 
November 2015 (unbefristete Stelle) 

Grundschule Kirchzarten:
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden zum 
Beginn des Schuljahres 2015/2016 (un-
befristete Stelle) 

Wir suchen engagierte Persönlichkeiten 
mit
•	 Erfahrung in der Arbeit mit Kindern
•	 Bereitschaft zur Weiterentwicklung 

unserer Pädagogik
•	 Flexibilität und Belastbarkeit, sowie 

Verantwortungsgefühl
•	 Teamfähigkeit 

Wir bieten interessante und verantwor-
tungsvolle Tätigkeiten:
•	 Arbeitsplätze in einem aufgeschlos-

senen Team
•	 Vergütung nach dem TVöD SuE
•	 ausreichende Fortbildungstage
•	 Nähe zu Freiburg mit günstigen 

Verkehrsanbindungen 

Die Gemeinde Kirchzarten unterstützt 
alle Ihre Beschäftigten aktiv im Rahmen 
Ihres betrieblichen Gesundheitsma-
nagement mit Fördermaßnahmen in 
den Bereichen Sport, Gesundheit und 
Erholung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte bis zum 
11.09.2015 an die Gemeinde Kirchzar-
ten, Zentrale Verwaltung, Oliver Trenkle, 
Talvogteistr. 12, 79199 Kirchzarten oder 
per E-Mail an o.trenkle@kirchzarten.
de. Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie ebenfalls durch Herrn Trenkle, Tel. 
07661/393-26. Informationen über die 
Gemeinde Kirchzarten erhalten Sie unter 
www.kirchzarten.de. 
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Pfarramt Peterbergstraße 36 a
Telefon 65468 Fax 6008759
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr
Kontakt: 
Telefon 0800 404433377 - kostenfrei

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, An-
dreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Donnerstag, 23. Juli - 
Hl. Birgitta von Schweden 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 24. Juli - Hl. Christophorus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Sonntag, 26. Juli - 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: 2 Kön 4,42-44; Eph 4,1-6
Evangelium: Joh 6,1-15 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkreis 
 
Montag, 27. Juli 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 28. Juli 
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis 
f. Thaddäa Wolf 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 29. Juli - Hl. Marta 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 30. Juli - 
Hl. Petrus Chrysologus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 31. Juli - Hl. Ignatius von Loyola 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Beichtgelegenheit in St.Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von17.30-
18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
Weitere Gottesdienste in der Kirchenge-
meinde Freiburg-Ost 
Samstag, 25.07., 18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 26.07., 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit; 
18.302 Uhr St. Hilarius 
 
Die Gemeinde St. Barbara lädt am 23. Juli 
um 19:30 Uhr zu einem Informations- und 
Austauschabend über den Islam ein. Der 
Religion des Islam gehören etwa 5 Prozent 
der Bevölkerung in Deutschland an. Vie-
ler der in Freiburg lebenden Asylbewerber 
und Asylbewerberinnen und der weiterhin 
erwarteten Flüchtlinge sind muslimischen 
Glaubens. Die wichtigsten Aspekte des Islam 
sollen an diesem Abend aus der Innenper-
spektive vorgestellt und erläutert werden. 
Dabei geht es auch um das Verhältnis des 
Islam zum Christentum. Der Vortrag richtet 
sich an interessierte Laien ebenso wie beruf-
lich am Islam Interessierte. Nach einem Im-
pulsreferatfreuen sich die Referenten über 
rege Rückfragen und Diskussion. Der Eintritt 
ist frei. Referenten: Amina Boumaaiz M.A. 
und Dr. Jörg Imran Schröter, Dozenten für 
Islamische Theologie und Religionspädago-
gik an der Pädagogischen Hochschule Karls-
ruhe und Verleger des Verlags für islamische 
Bildung und Erziehung (VIBE). 

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 

Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 23.07. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
Samstag, 25.07. 
10.00 Kinderkirchentag Diakonin Fülle/Team 
Sonntag, 26.07. 
10.00 Gottesdienst - Begrüßung der neuen 
KonirmandInnen Vikarin Schäfer / Pfr. Weg-
ner 
Montag, 27.07. 
8.30 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra Müller 
9.30 Eltern-Kind-Gruppe Team 
19.30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz 
Dienstag, 27.07. 
9.00 Internationaler Frauentref Danner 
15.00 Ältere Generation Winkler 
 

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Unsere Öfnungszeiten in den Sommer-
ferien: 03. – 07.08.15, 10-13 Uhr. Vom 10. 
August – 04. September bleibt die VHS-
Geschäftsstelle geschlossen. Sie können 
gerne eine E-Mail schicken oder eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter 

hinterlassen, er wird regelmäßig abge-
hört. Wir wünschen Ihnen erholsame und 
schöne Ferien! 

Die VHS bietet auch im neuen Semester 
das Theaterabonnement 2015/2016 an: 
z. B. Spielplan der Theaterbesuchergemein-
schaft BG G Freitagabend: 
Fr, 16.10.15 - Orlando - Oper von Georg 
Friedrich Händel 
Fr, 11.12.15 - Sweeney Todd - Musical-Thriller 
von Stephen Sondheim 
Fr, 12.02.16 - Meistofele - Oper von Arrigo 
Boito 
Fr, 01.04.16 - Der Liebestrank - Oper von Ga-
etano Donizetti 

Fr, 22.04.16 - Kaspar Hauser (Urauführung) - 
Oper von Hans Thomalla 
Fr, 17.06.16 - Cosi fan tutte - Oper von Wolf-
gang Amadeus Mozart 
Preis für 6 Vorstellungen: 125 € (Eintrittskar-
te ist auch Fahrkarte). Es gibt auch Besucher-
gemeinschaften an anderen Wochentagen 
oder Terminen an, fragen Sie bei Bedarf ger-
ne in der VHS-Geschäftsstelle nach. Anmel-
dung und Einzahlung der Gebühr bis spä-
testens zum 14.09.2015 auf das Konto der 
VHS Dreisamtal IBAN: DE 17 68051004 000 
5000559. BIC: SOLADES1HSW. 
Neu: Aussicht Erfolg - Qualiizierung für 
Wiedereinstieg und beruliche Neuorien-



Seite 4 Mittwoch, 22. Juli 2015  Kappel aktuell

tierung für Frauen (Kirsten Ecke/Boris Liva-
jic/Andreas Reinhardt/Wolfgang Schulz) 
Voraussetzung: EDV-Grundkenntnisse, An-
meldeschluss: 30.9.15 
ZA50001-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Mi/Sa ab 7.10.15, mittwochs von 17.30 - 
21.30 Uhr und samstags von 9 - 12.45 Uhr, 22 
Termine, Stundenplan in der Geschäftsstelle 
erhältlich. Kursgebühr: 450 €, mit Förderung 
315 € bzw. 225 €, Ratenzahlung möglich 
Neu im Programm: Social Mediator 
(Thomas Jennrich) 
Beratung und Anmeldung: 
Wolfgang Schulz, Telefon 07661-58 27, 
Email: info@vhs-dreisamtal.de 
Thomas Jennrich, Telefon 08504-957 89 04, 
Email: mail@socialmediator.de 
ZA50002-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Höllentalstr. 54, Raum 1 

Modul 1: Mo, 9.11., Di, 10.11., Mi, 11.11, Do, 
12.11., Mi, 09.12., Do, 10.12., Fr, 11.12. und 
Sa, 12.12.15 jeweils von 08.30 -16.30 Uhr 
Modul 2: Mi, 27.1., Do, 28.1., Fr, 29.1., Sa, 30.1., 
Mi, 24.2., Do, 25.2., Fr, 26.2., Sa, 27.2. und So, 
28.2.16 jeweils von 08.30 -16.30 Uhr, Sa und So 
nach individueller Absprache, 17 Termine 
Kursgebühr: 1.650 € incl. Handout und Prü-
fungsgespräch. (Aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds sind unter bestimmten 
Bedingungen 30 bzw. 50 % Zuschuss mög-
lich, daneben besteht ggfs. Förderungsmög-
lichkeit über die Staatliche Bildungsprämie) 
Kurse in den Sommerferien: 
Fotograie für Kinder (Dominik Sackmann) 
Z21016-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum 
Der Kurs indet von Mi, 5.8. bis Fr, 7.8.15 täg-
lich von 16 - 18 Uhr statt, 3 Termine, Gebühr 
bei 4 Kindern 51 €, bei 5 Kinder 41 €, bei 6 

Kinder 34 € und ab 7 Kinder 29 € 
Mit Kräutern die eigene Schönheit ent-
decken - Kräuterkosmetik herstellen fürs 
Gesicht - für Mädchen zwischen 12 und 
16 Jahren (Melanie Manns) 
Z30022-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Höllentalstr. 54, Raum 1, Fr, 31.07.15, 10 – 15 
Uhr, 23 € 
SchauSpiel-Workshop am Wochenende 
(Anja Faller) 
Z20113-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1, 
Sa, 1.8., 10 - 16 Uhr, So, 2.8.15, 11 – 16 Uhr, 2 
Termine, 59 € 
Intensivkurs: Englisch für die Reise - 
Niveau A2 (Heike Elisabeth Mensch) 
Z40695-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Mo, 3.8., Di, 4.8., Mi, 5.8., Do, 6.8. und Fr, 7.8. 
jeweils von 16.15 - 19.30 Uhr, 5 Termine 

Der SV Kappel informiert über die Mit-
gliederversammlung am 10.07.2015 
Der 1. Vorstand Alfons Wiesler konnte zu Be-
ginn der Versammlung 28 Mitglieder, Ehren-
vorsitzende sowie Vertreter des Ortschafts-
rates und Vorsitzende der Kappler Vereine 
begrüßen. 

Der 1. und 2. Vorstand Alfons Wiesler und 
Bernd Dörlinger berichteten über die He-
rausforderungen, die im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr zu bewältigen waren. 
•	 Für die Umstellung auf das SEPA-Bank-

einzugsverfahren musste die Mitglie-
derliste neu erstellt werden. 

•	 Der Weihnachtsmarkt war Dank der vie-
len Helfer wieder ein großer Erfolg. 

•	 Weil das Sportplatzgelände viele al-
tersbedinge Mängel aufweist, wur-
de nach einem Gespräch mit dem 
Ortsvorsteher Hermann Dittmers, ein 
5-Jahresplan über notwendige Maß-
nahmen und Investitionen erstellt und 
priorisiert. Dank der Unterstützung des 
Ortschaftsrates, der zu einer Besichti-
gung vor Ort eingeladen wurde, konn-
te inzwischen das Thema „Erneuerung 
der Flutlichtanlage“ aktiv angegangen 
werden. Bei einem Gespräch mit dem 
1. Bürgermeister Otto Neideck wurde 
ein Zuschuss von der Stadt Freiburg zu-
gesagt. Bis die Anlage tatsächlich steht, 
sind noch einige Hürden zu nehmen.

•	 Im Frühjahr musste ein neuer Pächter 
für das Vereinsheim gefunden werden. 
Alfons Wiesler begrüßte die Familie 
Ruth als neue Wirtsleute für das Sport-
heim, das inzwischen „Anpif“ heißt, 

•	 Am 21.06. wurde der 2. Spiel-und 
Sporttag unter dem Motto „Uns geht 
ein Licht auf“ zu Gunsten der Flutlicht-
anlage durchgeführt. An diesem Tag 
hatten viele kleine und große Besucher 
viel Spaß und konnten bei der Tombola 
tolle Preise gewinnen. 

•	 Alfons Wießler bedauerte im Namen 
der gesamten Vorstandschaft sehr, dass 
nach 50 Jahren Handball beim SV Kap-
pel die Spielgemeinschaft „SG FT1844/
SV Kappel seitens der FT“ aufgekündigt 
wurde. Handball war für lange Zeit das 
Aushängeschild des SV Kappel. Leider 
geht diese Ära nun zu Ende. 

Für den Kassierer Klaus Nerz war das vergan-
gene Vereinsjahr ein äußerst arbeitsreiches 
Jahr. Der vorläuige Jahresbericht 2013 wur-
de erst im März 2015 von dem Steuerberater 
fertiggestellt. Dank der vielen Spender weißt 
die Kasse zum Abschluss des Vereinsjahres 
eine positive Bilanz auf. Klaus Nerz bedankte 
sich herzlichst bei den Spendern. Ganz be-
sonders den Jugendübungsleitern, die ihre 
Einnahmen dem Verein spendeten, der Fir-
ma Held, für das Sponsoring der Fenster für 
den Kabinentrakt, einem namentlich nicht-
genannten Spender für eine großzügige 
Überweisung an die Fußballjugend und der 
„Fairplay GmbH“ für die Bandenwerbung. 
 
Die Abteilungsleiterinnen und Abteilungs-
leiter berichteten aus ihren Abteilungen 
über tolle Ergebnisse Aufstiege und Abstie-
ge. 

In der Abteilung Fußball begann die Saison 
für die 1. Fußballmannschaft mit 6 Siegen 
in Folge. Nach der Winterpause gab es viele 
Spielerwechsel, so dass es am Ende der Sai-
son nur für den 4. Platz reichte. Die Herren 
2 erreichten den 2. Platz. Die traditionelle 
Sportwoche und die 4. Schlagernacht waren 
nicht nur inanzielle tolle Erfolge. 

Das neu formierte Fußballjugend-Team 
leistete für 10 Mannschaften mit ca. 170 
Mitgliedern hervorragende Arbeit. Die C1-
Jugend erreichte den 1. Platz und die B1 
den 3.Platz. In der neuen Saison wird es eine 
Mädchenmannschaft geben. Diese wird mit 
3 weiteren Mannschaften in einer SG mit Eb-
net spielen. Dringend gesucht werden Trai-
ner/innen mit Trainerschein.  

In der Abteilung Kinderturnen gab es kei-
ne Meistertitel und keine Tabellen sondern 
im Vordergrund standen die Freude an der 
Bewegung und die Förderung jedes Kindes 
entsprechend seines Entwicklungsstandes. 
In diesem Sinne kamen jede Woche ca. 90 
Kinder in die Kappler Halle. An der Kappler 
Grundschule begleitete Ulla Weber im Na-
men des SV Kappel den Sportunterricht. 
 
Die Abteilung Fitness & Gymnastik konnte 
erstmalig einen Zumba-Kurs anbieten. Dank 
der Ortsverwaltung Kappel konnte dieser 
Kurs samstags stattinden, was viele junge 
Mütter sehr begrüßten. Beim Kinder-Moun-
tainbike-Training zeigten 3 Proi-Biker - Bian-
ca Purath, Helen Grobert, Deutsche Meistern 
und Olympia Anwärterin sowie Bastian Bür-
gel - wie man sicher und schnell im Gelände 
unterwegs ist. Gedankt wurde Bernhard Tre-
scher für 10 Jahre Lauftraining. 
 
2 Sportgruppen mit 30 Teilnehmer/innen 
der Abteilung Sport mit Handicap trafen 
sich wöchentlich zum gemeinsamen Sport. 
2 Übungsleiterinnen werden demnächst 
ihre Arbeit beenden, so dass die Abteilung 
dringend 2 neue Trainer/innen sucht. 
 
Nach den Berichten stand die Neuwahl des 
2. Vorstandes an. Bernd Dörlinger legte 
aus berulichen Gründen sein Amt nieder. 
Achim Schley der bisher bereits in der Ju-
gendfußballleitung tätig war stellte sich zur 
Wahl und wurde einstimmig gewählt. 
 
Der Vorstand stellte der Mitgliederversamm-
lung den Antrag auf Satzungsänderung zur 
„Gewährung einer steuerfreien Ehrenamts-
pauschale“. Durch diese Pauschale können 
Mitglieder des Vorstandes, Platzwart und 
sonstige Helfer jährlich 720€ steuerfrei er-
halten. Der Antrag wurde genehmigt. Die 
Versammlung stimmt nach einiger Diskussi-
on dem 2. Antrag: „Einführung von Gebüh-
ren“ zu.
Folgende Gebühren wurden beschlossen: 
einmalige Aufnahmegebühr 20 m€, Bar-
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zahlerzuschlag 15 €, unberechtigter Wider-
spruch 8 €, Mahngebühr von 5 €. 
 
Alfons Wiesler bedankt sich im Namen der 
gesamten Vorstandschaft bei allen Trai-
nerinnen und Trainer für ihre gute Arbeit. 
Bei den Sponsoren für ihre Unterstützung 
und den Vorstandsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit. Mit einem Gutschein 
bedankte sich Klaus Nerz bei Alfons Wies-
ler und Uli Mauer für ihren unbezahlbaren 

Einsatz. Auch Bernd Dölinger bekam einen 
Gutschein für 3 Jahre Vorstandstätigkeit. 
Die Verdienste von Peter Schweizer um die 
Abteilung Handball und den SV Kappel wur-
de von Renate Schlegel zum Ausdruck ge-
bracht. Da Peter Schweizer nicht anwesend 
war, wird er persönlich einen Gutschein 
überreicht bekommen. 
 
Zum Ende der Versammlung dankte Chris-
tiane Kramer in Vertretung von Hermann 

Dittmers dem Vorstand für das Engagement 
im Stadtteil Kappel. Die Einladung des Ort-
schaftsrates zur Besichtigung vor Ort stellte 
sie als „gute Sache“ heraus und sagte dem 
Sportverein weiterhin Unterstützung durch 
den Ortschaftrat zu. Sie gratulierte der neu-
en Pächterfamilie und wünschte viel Erfolg. 
Mit dem Dankeschön von Manfred Barhofer 
für die gute Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Vereinen endete die Versammlung 
 

Vorankündigung 
Kleintierausstellung des Kleintierzucht-
vereins C350 Kirchzarten 
Eröfnung am Samstag 01.08.2015 um 14 
Uhr. 

Sommerausklang mit der 
Blocklöte 
Flöten - Tanzen - Wandern 
Ein Wochenende für Flötenspieler/innen zum 
Auftanken mit mehrstimmiger Musik aus neu-
er und alter Zeit; zum Kraft schöpfen im Erle-
ben der Natur in reizvoller Landschaft; zum 
Entspannen bei Tänzen aus aller Welt. 
Eingeladen sind Blocklötenspieler/innen, 
die gerne im Ensemble spielen. Erarbeitet 
wird mehrstimmige, leichte bis mittelschwe-
re Literatur. Vorgesehen ist eine kleine ge-
meinsame Wanderung. Am Abend wird zum 
Tanz geladen. 
 
Wann: 11. – 13. September 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Karin Schmid, Clara Dederke, 
 Ulrike Schmid 
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
Fax 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

 

Open-Air Konzert  
des MGV St. Peter 
Der Männergesangverein St. Peter lädt am 
Samstag, den 25. Juli 2015 alle Einwohner 
und Gäste aus nah und fern ganz herzlich 
zum Open-Air Konzert ein. Beginn ist um 
20:00 Uhr auf dem Klosterhof St. Peter. Der 
Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Gruppe „Sellewäg“ aus St. Peter, 
die „Stimmbänd“ des MGV St. Peter und der 
MGV St. Peter. Bei schlechter Witterung in-
det die Veranstaltung in der Festhalle statt. 

 

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Wanderungen: 
Samstag, 25. Juli „Stammtisch“, im Ber-
glusthaus ab 14 Uhr. Ab 10 Uhr Arbeitsein-
satz im und um das Berglusthaus. Es gibt für 
Jeden etwas zu tun. Aus organisatorischen 
Gründen können wir leider kein Vesper an-
bieten, aber freie Getränke. Info: M. Metzger, 
Tel. 07665/2430 
 
Sonntag, 26. Juli „Alpiner Pfad“, ist nicht 
begehbar! Neue Route: St. Wilhelm/Napf-
Hüttenwasen-Zastler Hütte-Rinken-Felsen-
pfad-Feldberg-Stübenwasen-Katzensteig-
Napf, sportlicheRundwanderung, Tref: ca 
9 Uhr, nach Absprache, Auf/Abstieg: 870m, 
Gehzeit: ca 6 Std/21Km, schwer, steile Stre-
ckenabschnitte, Einkehr: am Schluss, Ruck-
sackverplegung: ja, Trittsicherheit erforder-
lich, Wir fahren mit PKW, Anmeldung: bis 22. 
Juli bei Führung: Beate Groß/Uli Kümmerle 
0761/4001859 
 
Sonntag, 02. Aug. „Feldberg, der Höchste im 
Ländle“, Feld-berger Hof(1300 m)-Bismark-
turm (1441m)m -   FeldbergGipfel(1493m)-
St.Wilhelmer Hüttenwegm (1337m) -Ab-
zweigung Fahl (1319m), Tref:   8.10Uhr, 
ZOB, Schienenersatzverkehr, Auf-/Abstieg: 
230m/290m, 4,5Std/10km, mittel,   Einkehr: 
ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: Gerda 
Just, Tel: 07633/16971 
 
Montag, 03. Aug. Feierabendradtour im 
Freiburger Westen“, lacher Rundkurs durch 
den Mooswald und zum Tuniberg zurück, 
Tref: 18 Uhr, Vorplatz Konzerthaus Freiburg, 
Aufstieg: 50m, Fahrzeit:  3Std/30km, mittel, 
Einkehr: nein, Rucksackverplegung: ja, Füh-
rung. Uli Kümmerle, Tel. 0761/2147830, ver-
kehrssicheres Rad erforderlich. 
Helm empfohlen. Bei kritischer Wetterlage 
kann Tour verkürzt werden oder ausfallen. 
 
Donnerstag, 06. Aug. „Zur Schneeburg“, 
Wittnau-Schönberggipfel-Schneeburg-
Freiburg, Tref: 9,30 Uhr, Straba -Haltestelle, 
Vauban, Paula Modersohn Platz, Aufstieg: 
290m, Gehzeit: 3Std/8km, leicht, Einkehr: 
ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: Gerti 
Plangger, Tel, 0761/492563 
 
Samstag, 08. Aug. und Sonntag, 09. Aug. 
„Kulturreise mit unseren Freunden der 
CBL“, nach Stuttgart und Ludwigsburg, 2 

Tage mit Besichtigungen in Stuttgart und 
Schloss Ludwigsburg, Anmeldung bei Man-
fred Metzger, Tel. 07665/2430, e-mail: 
info@manfred-metzger.de 
 
Mittwoch, 12. Aug. „Mittwochwander-
tref“, leichte Wanderung, ca. 2 Std, Tref: 
9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Informa-
tion, Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057, 
Mobil: 01757314055 
 
Samstag, 15. Aug. „Aus der Klamm ans 
Licht“, Rötenbach-Rötenbachschlucht-Has-
lach-Kappel-Grünwald-Seebrugg, Schuhe 
mit gutem Proil Trittsicherheit und schwin-
delfrei erforderlich; Stöcke empfohlen. Am 
Ende besteht die Möglichkeit, das histori-
sche Bahnhofsfest der IG 3-Seen Bahn zu 
besuchen. Tref: 8,30 Uhr, Hbf, Zug Neu-
stadt, Auf-/Abstieg: 449m/340m, Gehzeit: 
6Std/21km, schwer, Einkehr: ja, Rucksack-
verplegung: ja, Führung: Dirk Stefan Becker, 
Tel. 0761/66863 
 
Samstag, 15. Aug. „Anmeldeschluss“ für 
die 2-Tages Wanderung Engen nach Sin-
gen vom 17.10. und 18.10.2015 Gerda 
Just, Tel.07633/16971 oder Axel Poppe, 
Tel.07633/150926 
 
„Anmeldeschluss“ für Wanderung mit CBL in 
Frankreich am 23. Aug. ,Manfred Metzger, Tel.  
07665/2430, oder info@manfred-metzger.de 
 
Sonntag, 16. Aug. „Auf dem Römerweg“, 
-indet nicht statt- Stattdessen: St. Trudpert 
nach Staufen, Tref: 9 Uhr, Hbf, Zug Bad Kro-
zingen, Gehzeit: 3Std /10km, mittel, Einkehr: 
ja, Rucksackverpleg.: ja, Führung: Gerti 
Plangger, Tel. 0761/492563 

„Waldkarpaten in der Ukraine“, entfällt! 
 
Samstag, 22. Aug. „Picknicktour Ins He-
xental“, auf abwechslungsreichen Wegen 
über Merzhausen-Sölden nach Bollschweil, 
Tref:  9 Uhr, Wiehremer Bauernmarkt, Ecke 
Urach/Quäkerstr. in Freiburg. Vor der Tour 
können wir frische regionale Produkte für 
unser Picknick einkaufen. Unkostenbeitrag 
ca.10 €, Getränke für den Eigenbedarf mit-
nehmen. Wanderung nur bei trockenem 
Wetter. Die Rückfahrt mit Bus ab Bollschweil, 
Aufstieg: 400m, Gehzeit: 4Std/14km, mittel, 
Einkehr: nein, Führung: Uli Kümmerle, Tel. 
01762171 2595, eMail: pukuemmerle@arcor.
de  Anmeldung: bis 20. August 
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Sonntg, 23. Aug.„Wanderung mit CBL in 
Frankreich“, 2 Wanderungen mit schönen 
Panoramen am Elsässer Belchen. Tref: 8 Uhr,  
P&R Bissierstr. Linie 3, Fahrt mit Bus, Kosten: 
Mitglieder 12 €, sonst 16 €, Grosse Wande-
rung: Aufstieg: 650m, Gehzeit: 5Std/12km. 
Kleine Wanderung: Aufstieg: 450m, Gehzeit: 
4Std/9 km, Einkehr: nein, Picknickraumkos-
ten 2-3 €, Rucksackverplegung: ja, Anmel-
dung bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, 
Führung: CBL, M. Limoge 
 
Samstag, 29. Aug. „Stammtisch“ im Ber-
glusthaus ab 14 Uhr, Ab 10 Uhr Arbeitseins-
atz im/um das Berglusthaus. Wir plegen die 
Gemeinschaft mit gemeinsamer Arbeit für 
unser Haus. Es gibt für jeden etwas zu tun. 
Aus organisatorischen Gründen bieten wir 
kein Vesper an, Getränke frei. 
Information: M. Metzger, Tel. 07665/2430 
 
Dienstag, 01. Sept. „Anmeldeschluss“, für 
Wandermarathon am Kaiserstuhl (am 05. 
Sep.). Bei Walter Sittig, Tel.0761/2170316 
oder e-mail: waltersittig@aol.de 
 
Donnerstag, 03. Sept. „ Alamannen Muse-
um Vörstetten“,  Landwasser-Große Richt-
statt-Vörstetten, Tref: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Brei-
sach, Aufstieg: eben, Gehzeit: 2,5Std/8km, 

leicht,  Einkehr: ja, Rucksackverpleg.: ja, 
Führung: G. Plangger, Tel. 0761/492563 
 
Samstag, 05. Sept. „Kaiserstuhl-Wander-
marathon“, Ihringen -Vogtsburg-Eichs-
tetten-Oberschafhausen- Ihringen, Tref: 
7,15 Uhr, Bahnhof Ihringen. Anfahrt: Zug 
6,47 Uhr ab Freiburg, Gleis 5, oder mit PKW, 
Auf-/Abstieg: 1000m, Gehzeit: 10Std/42km, 
schwer, Einkehr: ja am Ende, Rucksackver-
plegung: notwendig, ebenso ca. 2-3 Liter 
Getränke, Führung/ Anmeld.: Walter Sittig, 
Tel.0761/2170316 e-mail: waltersittig@aol.
de bis 1. Sept. Anmerkung: Teilnehmerzahl 
auf 30 Pers. begrenzt. Kondition für 5km/Std 
für 40 km ist Voraussetzung! 

Mittwoch, 09. Sept „Mittwochwander-
tref“, leichte Wanderung, ca. 2Std, Tref: 
9,45 Uhr, Hbf (Halle), Organisation/Informa-
tion: H. Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 
01757314055 
 
Sonntag, 13. Sept. bis Sonntag, 20. Sept. 
„Wanderwoche in der Pfalz“, Wandern und 
Besichtigen mit den Freunden der CBL im 
Naturpark Pfälzerwald-Wasgau-Trifelstand-
Dahner Felsenland-Neustadt a. d. Weinstra-
ße, Preis 650€, Anmeldung: bei Manfred 
Metzger, Tel. 07665/2430 

eMail: info@manfred-metzger.de. 
Es sind noch Plätze frei! 
 
Gäste sind herzlich willkommen- 
 

 

Ende des redaktionellen Teils
 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32/33/34/35/36 erscheint kein Amts- und Mitteilungsblatt für Freiburg-Kappel.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
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Baugrundstück, EFH, DHH, REH 

oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 0761 / 59 32 464

Zahnarztpraxis in Kirchzarten

sucht Auszubildenden oder Teilzeitkraft.

Kontakt: dr. bock@gmx.de

Noch ohne Ausbildungsplatz?
Wir bieten ab September 2015 

einen Ausbildungsplatz zur/zum 

Zahnmed. Fachangestellten
Bewerbungen bitte an:

Zahnarztpraxis Christoph Lögler
Hauptstr. 61, 79199 Kirchzarten




